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Bürgermeister und Rat der Stadt Speyer reduzieren mit Einwilligung der beiden ruhenden Räte 
(zweier Rete zů vns) und aller Zunftmeister das Weinmaß der Stadt für die Dauer von acht Jahren 
beginnend mit dem gerade vergangenen 11. November (ane viengent vf sante Martins tag der 
neheste vergangen ist), um die Einnahmen zu vergrößern und damit die Schulden der Stadt abzu-
bauen sowie weiteren Schaden von ihr abzuwenden. Die Aussteller geloben, nach der festge-
setzten Zeitdauer von acht Jahren das zuvor übliche Weinmaß wieder einzuführen. Ankündigung 
des Stadtsiegels. 
  
Beschreibung der Uk: Original; UB Heidelberg, Urk. Lehmann 158. – Pergament; 33,3 × 13,5, 
Plica 2,3. – Im Wesentlichen sehr gut erhalten, leichte Bräunungen, leicht wellig, Schriftraum 
oben (?), links und rechts durch Blindlinien begrenzt, rückseitig leicht aufgerauht und Reste von 
Bearbeitungsspuren des Pergamenters; das mit Pergamentpressel angehängte Siegel ist am Rand 
leicht beschädigt, teilweiser Buchstabenverlust bei der Umschrift. – Dt. – Einzelblatt. – Kanzlei-
vermerke: –. – Rückvermerke: Weinmaß vermindert 1375. [: von der Hand Lehmanns?]; Wein-
maß etc. [?] 1375.; Lehm. 158.; Stempel der UB Heidelberg. – Alte Signaturen: [auf der Plica 
rechts:] Lehm. p. 13 n 5a. – Hängesiegel: Siegel der Stadt Speyer: Dom mit der Muttergottes 
(Speyer); Umschrift: + SIGILLVM · CIVI[V]M · S[PI]RENSIVM. 
Moderne Überlieferung: Drucke: –. – Regesten: –. – Literatur: Geschichte der Stadt Speyer I, 
hg. von der Stadt Speyer, Stuttgart 21983, S. 337f., 343f. – Abb.: –.  
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1375 Dezember 5, [Speyer] (Der geben wart do man zalte von gotes geburte Drutzehen hundert 
vnd funfe vnd Sybentzig Jare an sante [!] Niclaus abende dez heiligen bischoffes – –) 


